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Start um 15:30 Uhr im Quarti ersbüro
in der Hagenstraße 29.

Sie möchten teilnehmen? Bitt e melden 
Sie sich an bei Quarti ersmanagerin 
Anna Forke

 06731 51 62 162

 anna.forke@stadtberatung.info

Auf Wunsch: Gesprochene 

Sprache beim Rundgang 

auch russisch und 

türkisch

Auf Wunsch: Gesprochene 

Sprache beim Rundgang 

auch russisch und 

Bei dem Rundgang schauen wir uns gemeinsam verschie-
dene Ecken im Alzeyer Osten an und möchten mit Ihnen 

über die jeweilige Situati on vor Ort sprechen.

STADTTEILRUNDGANG 
AM 12. DEZEMBER 2019

ich freue mich sehr, 

dass Sie heute die 

erste Ausgabe der 

Stadtt eilzeitung der 
„Sozialen Stadt – Alzeyer 

Osten“ in den Händen halten können. 

In den vergangenen Monaten liefen 

im Projektgebiet im Alzeyer Osten die 

Vorbereitenden Untersuchungen. Bei 

diversen, öff entlichen Informati ons- 
und Beteiligungsakti onen, bei denen 
sich viele von Ihnen mit Kreati vität und 
Ideenreichtum einbrachten, wurden 
die Weichen für die zukünft ige Ent-
wicklung des Planungsgebiets gestellt.

Dank der Aufnahme in das Städtebau-
förderprogramm „Soziale Stadt“ 
besteht im Planungsgebiet die Chance, 

in den kommenden zehn bis zwölf Jahren
sowohl bauliche als auch soziale Maß-
nahmen umzusetzen. Selbstverständ-
lich sind Ihre Meinung und Ihr 

Engagement auch im weiteren Prozess 
unentbehrlich. Als eine der ersten 

Maßnahmen wurde daher ein Quar-
ti ersmanagement eingerichtet, das Sie 
bei allen Fragen rund um das Thema 

Stadtt eilentwicklung informiert. Es 
berät Sie auch über Ihre Möglichkeiten 

mitzuwirken, denn mit Ihrer Hilfe soll 
es uns in den kommenden Jahren 
gelingen, die Stärken des Quarti ers 
im Alzeyer Osten auszubauen und die 

Potenziale des Stadtt eils zur 
Geltung zu bringen.  

  

Bleiben Sie neugierig und engagiert!

Ihr Bürgermeister

Christoph Burkhard

Los geht´s – Auftakt für den „Alzeyer Osten”

Die Auft aktveranstaltung der „Sozialen
Stadt – Alzeyer Osten“ am 6. Mai 2019 
lockte zahlreiche Interessierte in die 
Turnhalle der Nibelungenschule. Die 
Bürgerinnen und Bürger nutzten die 
Gelegenheit, um den Stadtplanern des 

beauft ragten Büros ausgiebig auf den 
Zahn zu fühlen und Themen anzuspre-
chen, die ihnen am Herzen liegen. 

Rund um das große Stadtt eilmodell, wel-
ches das Untersuchungsgebiet um das 

Jugend- und Kulturzentrum sowie das 
sogenannte „Nibelungenviertel“ darstellt, 

herrschte besonders großer Andrang. Mit 

Karten, Spielfi guren und Aufstellern mar-
kierten junge und ältere Besucherinnen und 

Besucher die Areale im Gebiet, an denen 

es ihrer Meinung nach Handlungsbedarf 

gibt. Mehr Ordnung und Sauberkeit in den 

Straßen, neue Freizeitangebote für Kinder 

und Jugendliche und eine bessere Situati on
im Straßenverkehr waren die drängendsten
Wünsche, die die rund 150 Besucherinnen

und Besucher im Rahmen der rund zwei-
stündigen Veranstaltung äußerten. Auch 

das Quarti ersmanagement, das die 
Umsetzung des Projekts „Alzeyer Osten” 

im Rahmen des Programms „Soziale 

Stadt“ in den kommenden Jahren unter-
stützen wird, nutzte die Gelegenheit, 
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Die gut besuchte Auft aktveranstaltung zeigt, wie groß 
das Interesse an dem Projekt der Sozialen Stadt ist

um sich bei den Alzeyern vorzustellen. 

Mit dem Abschluss der sogenannten 

„Vorbereitenden Untersuchung” soll 

Anfang 2020 ein zentraler Bericht, das 

„Integrierte städtebauliche Entwicklungs-
konzept”, erarbeitet werden. In diesem 
werden die baulichen und sozialen Maß-
nahmen ausführ-
lich dargestellt, 

die in den komm-
enden zehn bis 

zwölf Jahren vor 
Ort umgesetzt 

werden sollen.

Serie: Akteure aus dem Quartier

Der Förderverein der Nibelungenschule in 

Alzey ist ein wichti ges Gremium. Es unter-
stützt die Kinder der Schule akti v in vielen 
Bereichen. Dazu gehören verschiedene 

Anschaff ungen, z.B. Spielgeräte für die 
Pausen, Bücher für die Schulbücherei oder 

Weihnachtsgeschenke für die einzelnen 

Klassen. Zudem fi nanziert der Verein die 
Teilnahme an Wett bewerben (wie dem 
„Känguru der Mathemati k”) oder andere 
Projekte. Außerdem unterstützt der Ver-
ein die Schule bei verschiedenen Veran-
staltungen (Sommerfest, Bundesjugend-
spiele, Fastnacht, Wandertag u.a.). 

Als Mitglied im Förderverein der Nibelungen-
schule können auch Sie etwas bewegen 
für die Schule, das Außengelände und 

vor allem für die Schülerinnen und Schüler.

Engagieren Sie sich als akti ve Eltern, 
ehemalige Schüler oder Freunde der 

Nibelungenschule! Für weitere Informa-
ti onen wenden Sie sich an:

Carolin Urban
Nibelungenstraße 14, 55232 Alzey
  foerderverein.nibelungenschule.
  alzey@gmail.com

Sie können den Förderverein auch durch 

eine Spende unterstützen.
Volksbank Alzey, BIC: GENODE6

IBAN: DE 38 5509 1200 0020 917 601

       „Was macht der Förderverein?“
Im Förderverein engagieren sich 

Eltern, Ehemalige und Förderer der 

Nibelungenschule. Sie unterstützen 

die Schule und die Schülerinnen und 

Schüler fi nanziell und tatkräft ig, etwa 
bei Festen, Bundesjugendspielen oder 
Wandertagen. Und immer wieder er-
füllen wir Wünsche, die den Schulall-
tag noch etwas schöner machen: Wir 
besorgen Weihnachtsgeschenke für 

jede Klasse, Wurfmaterial zu Fasnacht, 

aber auch Bücher für die Schulbüche-
rei oder Spielgeräte für den Schulhof.

       „Weshalb ist die Arbeit des 
Fördervereins so wichti g?“

Weil wir auch die Schulkultur mitge-
stalten. Das ist wichti g, weil sich immer 
weniger Eltern am Schulleben beteiligen. 
Außerdem ermöglichen wir es einzelnen 
Kindern, die sich das sonst nicht leisten 

könnten, an Schulfahrten teilzunehmen.

       „Wie kann man den 
Förderverein unterstützen?“

Ganz einfach: Mitglied werden und 
mithelfen. Aber auch Nicht-Mitglieder 
können uns unterstützen, indem sie 

zum Beispiel bei Veranstaltungen mit 
anpacken. Wir freuen uns auch über 
kleine Geld- und Sachspenden und über 
Sponsoren, die unsere Arbeit fördern.

mithelfen. Aber auch Nicht-Mitglieder 

zum Beispiel bei Veranstaltungen mit 

DREI FRAGEN AN DIE 
VORSITZENDE

v. l. die Vorstandsmitglieder des Fördervereins Carolin Urban, Tim Steinmann, Sarah de Heyn und Victor Felbel

DER FÖRDERVEREIN DER 
NIBELUNGENSCHULE 

Der Förderverein kümmert sich 
um alle Schüler. Sie sollen Spaß 
haben und für das Leben lernen. 
Machen Sie mit!

Bei der Veranstaltung in der Nibelungen-
schule haben viele Menschen ihre 
Wünsche für den Alzeyer Osten genannt. 
Die Stadt hat zugehört und schaut, was 
sie im Alzeyer Osten machen kann.
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Mit dem Verfügungsfonds verfügt die 

Stadt Alzey über fi nanzielle Mitt el zur 
Förderung kleinteiliger Projekte. Damit 

kann Ihr Engagement für das Quarti er 
schnell und fl exibel unterstützt wer-
den. Sie haben eine Projekti dee, mit 
der Sie das Quarti er beleben möchten? 
Sie wollen akti v an der Quarti ersent-
wicklung mitwirken? Sie suchen Ko-
operati onspartner zur Umsetzung Ihrer 
Projekte? 

Dann informieren Sie sich beim 

Quarti ersmanagement über den 
Verfügungsfonds!

Anna Forke

Quarti ersbüro 
Hagenstraße 29 

(letzter Eingang)

Off ene Sprechstunde: 
dienstags 15 bis 17 Uhr

donnerstags 9:30 bis 11:30 Uhr

 06731 51 62 162

 anna.forke@stadtberatung.info

Immer für Sie da: die Quartiersmanagerin

Anna Forke steht Ihnen als Quarti ersma-
nagerin bei Fragen rund um den „Alzeyer 

Osten“ und das Programm „Soziale Stadt“ 

mit Rat und Tat zur Seite. 

Möchten Sie ein kleines Projekt in Ihrer 

Nachbarschaft  verwirklichen? Sind Sie auf 
der Suche nach Räumen, Kooperati ons-
partnern oder Mitstreiterinnen und Mit-
streitern für kleine Projekte? Haben Sie 

Ideen und Wünsche für Ihren „Alzeyer 

Osten“? Möchten Sie akti v dabei sein oder 
sich einfach nur informieren? 

Dann nehmen Sie Kontakt auf.

VERFÜGUNGSFONDSKONTAKT

Was bisher geschah und wie es weitergeht

Die „Soziale Stadt”
Das Gebiet „Alzeyer Osten“ wurde 
2018 ins Bund-Länder-Förderprogramm 
„Soziale Stadt“ aufgenommen. Dieses 

Förderprogramm soll dabei helfen, das 
Leben im Alzeyer Osten weiter zu ver-
bessern. In einem ersten Schritt  muss ein 
sogenanntes „Integriertes städtebauli-
ches  Entwicklungskonzept“  (ISEK)  erstellt  
werden. Dieses umfasst eine umfangrei-
che Bestandsanalyse des Gebiets und die 

daraus abgeleiteten Handlungsfelder und 

Maßnahmen. Die Erarbeitung des ISEKs 

soll in enger Zusammenarbeit zwischen 
Anwohnenden, Stadtverwaltung und 
externen Fachplanern entwickelt werden. 
In den kommenden zehn bis zwölf Jahren 
gilt es dann, die erarbeiteten Maßnahmen 

erfolgreich umzusetzen. Um den „Alzeyer 

Osten“ schöner und noch lebenswerter 
zu machen, brauchen wir Ihre Mitarbeit 
und Unterstützung, denn Sie sind die 

Experten vor Ort und wissen, was sich 
ändern soll.
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Das sind die 
Maßnahmen für 
das ISEK

Auf dem diesjährigen Sommerfest im Niebelungenviertel konnten Kinder bei einer Akti on des Quarti ersmanagements Kinderwarn-
schilder bemalen. Diese werden demnächst an verschiedenen Orten im „Alzeyer Osten“ aufgestellt und sollen Autofahrer auf spielende 
oder die Straße querende Kinder aufmerksam machen. Das sorgt für mehr Sicherheit für Kinder im Straßenverkehr.

Die Stadt bekommt Geld, um den 

Alzeyer Osten schöner zu machen. Es gibt 
schon viele Ideen, haben Sie auch eine?

Es gibt Geld für kleine Projekte im 

Alzeyer Osten. Fragen Sie Anna Forke.
Alle Ideen für den Alzeyer Osten können Sie Anna 
Forke sagen. Haben Sie Fragen? Fragen Sie Anna Forke.


